
Ärztlicher Notfalldienst

Notarzt, Rettungsdienst und Krankentransport sind bayernweit unter der 
Telefonnummer 112, auch aus Mobilfunknetzen zu erreichen. 

Am 31. August und 1. September 2024 ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst (Notfalldienstarzt, Augenarzt, Hals-Nasen-Ohrenarzt und Frauen-
arzt) für das gesamte Oberallgäu, Kempten und den Altlandkreis Kempten 
unter der neuen Nummer 116117 zu erreichen.

Parallel dazu gilt aber weiterhin die alte bayerische Telefonnummer 
01805/191212.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Altlandkreis Sonthofen

Der Notfallzahnarzt ist zu erreichen am 28 und 29. September 2024 
unter Telefon 08326/1487. Notfallsprechstunden von 10.00 bis 12.00 und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. Der Notfallzahnarzt für den Bereich Kempten 
ist in der Kemptener Ausgabe dieser Zeitung unter der Rubrik „was, wo, 
wer, wann“ aufgeführt.

Sonntags- und Nachtdienst  
der Apotheken

Sonthofen, Immenstadt, Blaichach, Oberstdorf,  
Fischen, Bad Hindelang:
am 28. September 2024: Apotheke im Gesundheitszentrum, Immenstadt,  
Im Stillen 4 ½, Telefon 08323/8847 
und Engel-Apothek, Oberstdorf
Nebelhornstraße 1, Telefon 08322/2121
am 29. September 2024: Drei-Kugel-Apotheke, Bad Hindelang,  
Gerberweg 6, Telefon 08324/328  

Oberstaufen:
am 29. September 2024: Raphael-Apotheke, Lindenberg,  
Hauptstraße 41, Telefon 08381/92200

Altusried, Betzigau, Buchenberg, Dietmannsried, Durach,  
Lauben, Sulzberg, Waltenhofen, Wiggensbach 
am 29. September 2024: Martinus-Apotheke, Waltenhofen,  
Rathausstraße 2, Telefon 08303/424

Diensthabende Apotheken in Kempten:
am 28. September 2024: Apotheke im Lyzeum,  
Auf’m Plätzle 1, Telefon 0831/202892 
am 29. September 2024: Apotheke im Oberösch,  
Im Oberösch 2, Telefon 0831/61515 

Es wird gebeten, den Sonntagsdienst nur in dringenden Fällen in 
Anspruch zu nehmen.

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 12.09.2024,  (Bpl.Nr. 
0768/24), Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage mit Trafosta-
tionen Kemptener Straße  in Haldenwang, (Fl.Nr. 364, 984, 987, 987/2), 
Gemarkung Haldenwang, Lauben, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg  
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift
formersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

Der in § 55d VwGO genannte Personenkreis muss Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verwaltungsgebühr fällig. 

gez.: Markus Haug

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer Platz 1, Zimmer 2.37, 
und bei der Gemeinde 89356 Haldenwang, Hauptstraße28, eingesehen 
werden.
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Bekanntmachung 
der Gemeinde Ofterschwang

Satzung zur 2. Änderung der 
Verbandssatzung des Abwasserverbandes Obere Iller

vom 09.01.2024

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Obere Iller hat in 
der Sitzung vom 08.12.2023 die 2. Änderung der Verbandssatzung des 
Zweckverbandes Abwasserverband Obere Iller vom 09.01.2014 beschlos-
sen.

Mit der Änderungssatzung wurde die Deckung des Finanzbedarfs im § 23 
neu gefasst und § 24a mit dem Berechnungsmodus für die Schmutzfracht 
neu eingefügt.

Das Landratsamt Oberallgäu als zuständige Aufsichtsbehörde hat gemäß 
Art. 48 Abs. 3 Satz 1 KommZG die Änderungssatzung im Amtsblatt des 
Landratsamtes Oberallgäu Nr. 33 vom 13.08.2024 veröffentlicht.  

Die Satzung liegt ab sofort in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Hörnergruppe, Weiler 16, 87538 Fischen i. Allgäu, zur Einsichtnah-
me während der allgemeinen Dienststunden aus.

Ofterschwang, den 16.09.2024

GEMEINDE OFTERSCHWANG

gez.: Alois Ried, Erster Bürgermeister� 255
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Öffnungszeiten des Landratsamtes Oberallgäu: 
Montag: 8.00–12.00 und 13.30–17.00 Uhr   Dienstag: 8.00–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag: 8.00–12.00 und 13.30–16.00 Uhr   Freitag: 8.00–12.30 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten des Bürgerservicebereiches (Telefon 08321/612-900) im Landratsamt: 
Montag 7.30–17.00 Uhr   Dienstag 7.30–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag 7.30–16.00 Uhr   Freitag 7.30–12.30 Uhr

Sprechstunde für Unternehmerinnen und Unternehmer zu finanziellen Fördermöglichkeiten: Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Terminvereinbarung unter Tel.: 08321 / 612-342

Nutzen Sie die Möglichkeit, auch außerhalb dieser Zeiten Termine zu vereinbaren.
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter www.oberallgaeu.org/stellenangebote oder Tel. (08321) 612-211

Bekanntmachung der Stadt Sonthofen

Auf Grund § 14 des Gesetzes über den Ladenschluss (LadSchlG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), zuletzt 
geändert durch Artikel 430 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. 
I S. 1474) i.V.m. § 1 Abs. 1 Satz 1 der Verordnung über gewerbeaufsicht-
liche Zuständigkeiten vom 09. Dezember 2014 (GVBl. S. 555), zuletzt 
geändert durch § 1 der Verordnung vom 15. März 2022 (GVBl. S. 80), 
erlässt die Stadt Sonthofen folgende Verordnung:

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich der 
Veranstaltung „Familienfest mit Puppenspiel, Kinderprogramm und 

verkaufsoffenem Sonntag“ am Sonntag, den 06.10.2024

Vom 29.02.2024

§ 1
Handelszweige

Die Wirtschaftsvereinigung Attraktives Sonthofen AS e.V. veranstaltet 
am Sonntag, den 06.10.2024 einen Tag „Familienfest mit Puppenspiel, 
Kinderprogramm und verkaufsoffenem Sonntag“. Auf Grund dieser 
überregionalen Veranstaltung können an diesem Tag in Sonthofen alle 
Verkaufsstellen des Einzelhandels offen gehalten werden.

§ 2
Öffnungszeiten

Die Öffnungszeit umfasst den Zeitraum von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

§ 3
Geltungsbereich

Der Geltungsbereich umfasst den in der Anlage (Lageplan) zu dieser 
Verordnung dargestellten Ortsbereich der Stadt Sonthofen.

§ 4
Schutzbestimmungen für Arbeitnehmer

Zum Schutz der Beschäftigten sind die Schutzvorschriften für Arbeit-
nehmer zu beachten. Dies sind insbesondere die Bestimmungen des § 
17 LadSchlG, des Arbeitszeitgesetzes des Manteltarifvertrages für die 
Arbeitnehmer im Einzelhandel, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des 
Mutterschutzgesetzes.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

Wer gegen § 2 und § 4 dieser Verordnung verstößt, kann nach § 24 Laden-
schlussgesetz mit einer Geldbuße bis zu 500 € belegt werden.

§ 6
Gültigkeit

Diese Verordnung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und 
mit Ablauf des 06.10.2024 außer Kraft.

Sonthofen, 29.02.2024

gez.: Christian Wilhelm, Erster Bürgermeister� 254

Bekanntmachung

der Gemeinde Burgberg i.Allgäu

Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Internet sowie zur öffentli-
chen Auslegung zum Bebauungsplan „Östlich Essgelände“

Der Gemeinderat der Gemeinde Burgberg i.Allgäu hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 16.09.2024 den Entwurf zum Bebauungsplan „Östlich 
Essgelände“ mit Begründung in der Fassung vom 08.07.2024 gebilligt und 
für die Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Gemäß § 13a BauGB wird der Bebauungsplan „Östlich Essgelände“ im 
sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. Das Plangebiet liegt westlich 
der Parkanlage des ehemaligen historischen Friedhofs, am östlichen Ende 
des „Essweg“ und umfasst das Grundstück mit der Fl.-Nr. 187. Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt.
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.07.2024 wird in 
der Zeit vom 02.10.2024 bis 04.11.2024 im Internet auf der Internetsei-
te http://www.gemeinde-burgberg.de/rathaus-burgberg/bauleitplaene der 
Gemeinde Burgberg i.Allgäu veröffentlicht. 

Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit liegt der 
Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.07.2024 in der Zeit vom 
02.10.2024 bis 04.11.2024 im Rathaus der Gemeinde Burgberg i.Allgäu 
(Grüntenstraße 2, 87545 Burgberg i.Allgäu), erstes Obergeschoss, Bau-

amt, während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus.

(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag 	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage 
geschlossen ist.)

Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffentlichen Ausle-
gung kann der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.07.2024 
unter folgender Adresse im Internet eingesehen werden:

https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal

Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 
4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener 
Informationen verfügbar sind, sowie von einer zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt wer-

den (bauamt@burgberg.de), können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 5 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 

Abgesehen von der o.g. Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB wird der Öffentlichkeit bis zum 27.09.2024 grundsätzlich 
Gelegenheit gegeben, sich gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB im Rathaus 
der Gemeinde Burgberg i.Allgäu, erstes Obergeschoss, Bauamt, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten. 
Auf die vorgenannten Hinweise zu den Öffnungszeiten wird nochmals 
hingewiesen. 

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art.  6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Burgberg i.Allgäu, den 17.09.2024

GEMEINDE BURGBERG I.ALLGÄU

gez.: André Eckardt, Erster Bürgermeister� 253

Sonthofen, den 24. September 2024
gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin




